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In Fels und Firn
Mitteilungen der Sektion Amstetten

Abenteuercamp 
16 junge Bergbegeisterte wagten sich
in schwindelige Höhen zum Klettern
und Abseilen, durchquerten einen
Canyon, wanderten zum Seespitz
(1576m) und bewiesen jede Menge Mut
beim Flying-Fox und beim Brücken-
schwingen. 
Das sonnige Wetter ermöglichte es der
Gruppe immer bis zum Sonnenunter-
gang aktiv zu sein. Zum 6. Mal konnten
Nelli & Erwin (Klettergruppe Wiesel-
burg) mit dem dortigen Bergführer Heli
Steinmassl für die jungen Abenteurer
eine erlebnisreiche Woche durchführen.
Termin 2021: 24.-30. Juli

Klettercamp
Das Programm ermöglichte das Erler-
nen und Festigen des Felskletterns für
alle Kletterbegeisterte. 
Vom Übungsklettergarten Rading in
Windischgarsten bis hin zu Sportkletter-
routen in den Kamper Mauern lernten
die 15 Kletterinnen und Kletterer das
Sportklettern und Klettersteiggehen
inklusive Abseilen kennen. Abends gab
es zumeist eine Abkühlung am
Glenkersee und jede Menge Spaß beim
gemeinsamen Kochen und Spielen. 
Termin 2021: 19.-23. Juli

Infos: Thusnelda Reinisch-
Rotheneder 0660 14 52 512

Erlebnis pur: Abenteuer- und Klettercamp  
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Liebe Mitglieder und Freunde 
der Sektion Amstetten!
Der Sektionsvorstand hat am 12. August
beschlossen, die Mitgliederversammlung
2020 unter den strengen coronabedingten
Vorgaben nicht nachzuholen. Daher wird
bzw. wurde unseren Jubilaren das Ehren-
zeichen und die Urkunde zugesandt oder
durch ein Mitglied des Vorstandes über-
bracht. Ich bedanke mich für Ihr Verständ-
nis und die erwiesene Treue zum
Alpenverein! 
Die Finanzprüfung der Gebarung 2019
wurde am 9. März 2020 durchgeführt, den
Prüfbericht finden Sie nachstehend. 

Die Mitgliederversammlung 2021 werden
wir hoffentlich wieder unter normalen Um-
ständen durchführen können. 
Viel erfreulicher gestalteten sich dann ab
Juli unsere Touren und Wanderungen. Ein
Höhepunkt war die 3-Tagestour auf den
Großvenediger zum 110-jährigen Jubiläum
unserer Sektion. Die Idee dazu kam von
Werner Schuller, Obmann der Ortsgruppe
Neuhofen. Er übernahm die gesamte Or-
ganisation der Tour, im Zeitraum April bis
Mitte Juni mit mancherlei Schwierigkeiten
und Unsicherheiten. Doch seine Beharr-
lichkeit hat sich gelohnt, wie auch der
Bericht darüber zeigt. 
Lieber Werner, Danke für Deine Arbeit im
Alpenverein Amstetten!!! 
Bei unserer Amstettner Hütte konnte die
schon länger geplante Dachsanierung
(entrosten und lackieren) abgeschlossen

werden. Der Hüttenbetrieb läuft wieder wie
gewohnt, Öffnungszeiten von Donnerstag
bis Sonntag und an Feiertagen sowie am
11. November. Die Pächter Andi und Gabi
würden sich über Ihren Besuch freuen! 
Abschließend darf ich Ihnen, liebe Mit-
glieder, für die Treue zum Alpenverein
danken und Ihnen einen sonnigen, unfall-
freien Wanderherbst bei guter Gesundheit
wünschen!

Berg Heil
Franz Weidinger, 1.Vorsitzender

Sektion

Der Sektionsvorstand 
gratuliert...
zum 96. Geburtstag 
Theresia Halbmayr 

zum 93. Geburtstag 
Erika Sieber                                                                                                                                                                         

zum 92. Geburtstag 
Franz Hieslmayr                                                                                                                                                                        

zum 91. Geburtstag 
Komm. Rat Otto Schüller

zum 90. Geburtstag 
Ilse Bruckner, Dir. Karl Lammerhuber

zum 89. Geburtstag 
Johann Grabenschweiger (Bez.
Scheibbs), Fritz Domesle,

zum 87. Geburtstag 
Elisabeth Schintag, Hildegard Brunner,
Edmund Fehringer, Werner Strunz, 
Engelbert Pruckner, 

zum 86. Geburtstag
Engelbert Bruckner, Hermann Ströbitzer

zum 85. Geburtstag 
Hannelore Lindenhofer, Josef Dorner,
Ludwig Weissinger  

zum 80. Geburtstag 
Erna Illetschko, Gerlinde Garbusanoff,
Hannelore Kastner, Hans Treitler, 
Therese Hochsteger, Rupert Stadler 
Helmut Muttenthaler, Hermann Leith-
ner, Johann Griessler, Karl Grubhofer,
Rudolf Eglseer, 

zum 75. Geburtstag 
Wolfgang Renner

zum 70. Geburtstag 
Elisabeth Gigerl,   Monika Mathais,
Otto Scheuch, Johanna Hellerschmid,
Franz Huber, Leopoldine Luger-Engel,
Nat. Rat Günter Kößl, Herbert Beham,
JosefParb,Karl Lehner,Rosemarie Prem

Wir trauern um...
Gustav Scherzenlehner, Karl Siegl
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110 Jahre Alpenverein 
Sektion Amstetten  
Sektionstour Großvenediger (3657m)
Am 5. Juli starteten wir (53 Teilnehmer)
coronabedingt mit einem Stockbus (72
Plätze) Richtung Matreier Tauernhaus.
Von dort weiter zum Venedigerhaus auf
2489m und dann 30min zur Talstation der
Materialseilbahn. Nach 3 bis 3½ Stunden
erreichten wir die Neue Pragerhütte auf
2782m. Am nächsten Morgen starteten die
ersten 3 Seilschaften um 06:45 Uhr. Die
folgenden Seilschaften starteten immer
eine ¼ Stunde später. Trotz Einbrechen im
Schnee (keine Minusgrade die letzten
Nächte!) standen 52 Begeisterte bei Wind-
stille am Großvenediger. Um 14:30 Uhr er-
reichte die letzte Seilschaft wieder die
Hütte, dann waren alle erleichtert und es
wurde gefeiert. Am nächsten Morgen er-
folgte der Rückweg entweder über den
Aufstiegsweg oder den Gletscherweg,
welcher sehr zu empfehlen ist. 
Gut 15 Personen sind das herrliche Tal von

Innergschlöß/Venedigerhaus hinausge-
wandert, der Rest benutzte den Panora-
mazug. Um 18 Uhr kamen wir wieder in
Neuhofen/Ybbs an.

Niklas Schuller

Wir gratulieren! Ihr habt den Gipfel unter
keinen einfachen Bedingungen erreicht!
Belohnt wurdet ihr durch traumhaftes

Wetter, Windstille am Gipfel und gelebte
Kameradschaft in den Seilschaften.

Werner Schuller, Franz Weidinger

Öffnungszeiten 
Geschäftsstelle Amstetten

Wiener Straße 34,
MO und DO von 18 - 19 Uhr, 
26.10. und 2.11. geschlossen.
Tel. und Fax 07472-67788
Mobil: 0664-73666469 

Mail: oeav-amstetten@aon.at, 
www.alpenverein.at/amstetten

04.07.2020  Grimming Überschreitung
Ausgangspunkt dieser Tour war das
Schloß Trautenfels. Bei schönen Bergwet-
ter wanderten wir über das Multereck auf
den Gipfel des Grimming. Nach kurzer
Gipfelrast wegen der langen Tour machten
wir uns auf den Weg nach Kulm. Langer
Abstieg mit Kletterpassagen und teils ver-
sicherten Steigen.  Am Ende glücklich und

zufrieden über das Geschaffte, und etwas
müde, Einkehr in Kulm. Sehr
anspruchsvolle Tour, besonders im Ab-
stieg.

04.07.2020 Vom Reichenstein 
zum Wildfeld
Bei Nebel und Bewölkung starteten wir un-
sere Tour vom Präbichl auf den Reichen-
stein. Kurz nach dem Gipfel klärte der
Himmel auf. Bei Sonnenschein ging es
weiter auf die Hohe Lins. Eine wunderbare
Flora und sehr viele Steinböcke machten
die Tour zu einem Erlebnis. Kurz vor dem
Stadlstein zogen Gewitterwolken auf und

wir beschlossen in die Ramsau
abzusteigen. Gerade noch rechtzeitig er-
reichten wir das Tal, aber liebes Wildfeld
wir kommen sicher noch.

Es freut mich wahnsinnig, dass sich
meiner Gruppe bereits über 30 Berg-
begeisterte AV Mitglieder angeschlossen
haben. Wir machen nicht nur die aus-
geschriebenen Touren, sondern auch in
der Gruppe fast wöchentlich diverse an-
dere Touren. Bei Interesse bitte mich unter
Tel. 0664 6393439 kontaktieren. Auf un-
serer App erfährt ihr dann alle geplanten
Aktivitäten.                    Susanne Humpel

Susis 
Berghummeln
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Ennstaler Hütte am Tamischbachturm
Sieben Teilnehmer marschierten am 19.
Juli Richtung  Tamischbachturm. Das Wet-
ter war ab Neuhofen inklusive einer
Stunde Anmarsch trocken, dann aber
Regen bis kurz vor der Hütte. Die Hütten-
wirte waren sehr nett und die Stimmung
gut, die Kleidung wurde getrocknet und wir
genossen gutes Essen und ein
Schnapserl. Leider konnten wir den Gipfel
nicht erreichen, wir holen es an einem
schönen Tag nach. Allgemeiner Tenor: Es
hat gepasst, beim Abstieg hat es noch
aufgerissen und wir konnten noch einiges
von der schönen Umgebung mitnehmen.

Helmut Forstner

Hochalpine Bergwoche - Ötztaler Alpen 
Am Morgen des 12. Juli machten sich
Petra, Susi, Erich, Josef, Christian und ich
auf ins Schnalstal zur Schutzhütte
„Schöne Aussicht“ (2860m). Nachmittags
stiegen wir noch ins Hintere Eis (3270m),
von wo wir die Gipfel und Routen der
nächsten Tage einsahen. Am Montag ging
es um 6 Uhr mit Bergführer Robert auf die
Weisskugel (3738m), wo uns schönes
Wetter und beste Bedingungen begleite-
ten. Mit ein paar guten Tourentipps für die

nächsten Tage verabschiedete sich unser
Bergführer und wir genossen bei „4-Gang-
menü“ und Südtiroler Wein den Abend.
Der Tipp des Bergführers, die Fineilspitze
(3514m) zu überschreiten, stellte sich als
sehr lohnend heraus. Die Schneeverhält-
nisse am Gletscher in der Rinne, der
Flanke und am Gipfelgrat waren sehr gut.
Auch der Abstieg zum Hauslabjoch war
eine schöne Kletterei. Von dort ging es zur
Ötzi-Fundstelle und weiter zur Similaun-
Hütte (3019m). Am Mittwoch erstiegen wir
noch den Similaun (3606m), allerdings
verschlechterte sich das Wetter und wir
beschlossen noch über den schönen Steig
zum Vernagt-Stausee abzusteigen. Dort
angekommen begann es fünf Minuten
später zu regnen.

Karl Hausleitner

Bergwoche Stubaier Alpen 
14 Bergsteiger reisten am Sonntag, 2. Au-
gust, per Auto nach Kühtai. Direkt neben
der Straße die Dortmunder Hütte – sie wird
derzeit auf 92 Schlafplätze erweitert. Bis
Dienstag mussten wir uns dem Wetter an-
passen, trotzdem konnten wir 3 Gipfel erk-
limmen: namenloses Holzkreuz bei der
Staumauer (2250m), Vordere Mut (2398m)
und Neunerkogel (2640m). Belohnt wur-
den wir am Mittwoch mit der Überschre-
itung des Pirchkogels (2828m), 400
Höhenmeter Aufstieg im Neuschnee! Am
letzten Tag bestiegen wir noch den Haus-
berg, einen Dreitausender – den Sulzkogel
(3016m) – bereits ohne Schnee. Zu guter
Letzt doch noch eine gelungene Berg-
woche - Berg Heil!         

Werner Schuller

Neuhofen

Kletterkurse in der 
Kletteranlage Wieselburg-Land
Ab 15. September 2020 startet die Kletter-
gruppe Wieselburg wieder mit Klet-
terkursen. Kinder-, Erwachsenen – und

Familienkletterkurse werden dienstags,
donnerstags und samstags angeboten.
Solange es das Wetter zulässt, wird auch
am Turm geklettert. 

Klettern 50+
Das wöchentliche Klettern am Turm oder
in der Halle steigert nicht nur das Können
der Teilnehmer, sondern motiviert auch
fürs Klettern an den Felsen.

Im Juni gab es einen Klettersteigausflug zu
den Spielmäuern in Wegscheid bei Maria-
zell, im Juli wurde der Eisenerzer Kletter-
steig auf den Pfaffenstein absolviert. 
Die Klettergruppe 50+ trifft sich regelmäßig
am Freitag. Einstieg und Schnuppern ist
jederzeit möglich.

Infos: Thusnelda Reinisch-
Rotheneder 0660 14 52 512

Klettern 
Wieselburg
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Touren- und Veranstaltungsprogramm
Termin     Wanderung, Tour, Veranstaltung                                   Veranstalter                    Führung, Kontakt

Brigitte Hickersberger      0664-73242275
Christl Niebisch                  0664-1971578
Daniel Forstner                 0664-4544886
Edith Kraushofer               0664-3733672
Elisabeth Sonnleithner       0676-7241608
Erwin Rotheneder              0664-3943355
Franz Weingartner           0664-75063310
Franz Weidinger              0664-73628181
Fredi Zinsenbauer              0664-5558158
Hans Dorninger                  0676-5630042
Hans Grabenschweiger   0664-99424757

Notburga Fischer               0676-4004911
Paul Wemer                       0660-5099314
Petra Zöchling                  0664-75073045
Raphael Berger                  0680-1260302
Raphael Gutenbrunner      0676-3314463
Sepp Kalteis                     0664-73623870
Susanne Humpel               0664-6393439
Thusnelda Reinisch-Rotheneder

0660-1452512
Werner Schuller                 0650-6910121
Wilfried Meyer                  0664-73516316

Tourenführer - Kontakte zum Terminkalender

19.09. Stadtwanderweg Wien, mit Abschluß beim Heurigen Wandergruppe SEN aktiv Hans Grabenschweiger

19.09. Ennstaler Almenwanderung OG Blindenmarkt Wilfried Meyer

20.09. Brandstein (2003m, Hochschwab) Sektion Susanne Humpel

24.09. Wanderung "Jugend II" OG Steinakirchen Fredi Zinsenbauer

26.09. Am Lebensweg im Waldviertel Wandergruppe SEN aktiv Hans Grabenschweiger

26.09. Sparber (1502m), Salzkammergut OG Neuhofen Brigitte Hickersberger

26.09. Überschreitung Lunzer Scheiblingstein (1622 m) OG Neumarkt-Wbg. Edith Kraushofer

26.09. Überschreitung Lunzer Scheiblingstein (1622 m) OG Steinakirchen Raphael Berger

03.10. Wanderung rund um den Traunstein OG Blindenmarkt Wilfried Meyer

03.10. Knirpsenwanderung am Tausendeimerberg (Wachau) OG Neuhofen Daniel Forstner

03.10. Warscheneck (2388m) Südostgrat Sektion Susanne Humpel

03.-04.10. Überschreitung Untersberg (1853m) OG Neumarkt-Wbg. Hans Dorninger

10.10. Herbsttour, Rotmäuer und Falkenstein bei Weyer OG Neuhofen Christl Niebisch

10.10. Grießmauer bei Eisenerz/Präbichl (Hochturm und TAC-Spitze) OG Neumarkt-Wbg. Edith Kraushofer

11.10. Fölzstein (1946m, Hochschwab) OG Steinakirchen Elisabeth Sonnleithner

17.10. Frauenmauerhöhle (Hochschwab) OG Neuhofen Brigitte Hickersberger

18.10. Muckenkogel (1311m) OG Blindenmarkt Sepp Kalteis

24.10. Auf dem Römerweg von Plankenstein zur Grüntalkogelhütte Wandergruppe SEN aktiv Hans Grabenschweiger

25.-26.10.
Tamischbachturm (2035m) und Tieflimauer (1822m)
von der Ennstaler Hütte OG Neumarkt-Wbg. Hans Dorninger

26.10. Waldviertel-Wanderung OG Blindenmarkt Franz Weingartner

26.10. Herbstwanderung OG Steinakirchen Fredi Zinsenbauer

29.10. Wanderung "Jugend II" OG Steinakirchen Fredi Zinsenbauer

05.11.
Amstetten Pölz-Halle: Reinhold Messner: 
Weltberge - Die vierte Dimension Sektion Franz Weidinger

06.11. Jahreshauptversammlung 2020 OG Neuhofen Werner Schuller

11.11. Forster Alm und Wetterkogel Wandergruppe SEN aktiv Hans Grabenschweiger

15.11. Leopoldiwanderung von St.Anton/Jesnitz nach Winterbach OG Neumarkt-Wbg. Hans Dorninger

21.11. Wanderung auf den Kollmitzberg Wandergruppe SEN aktiv Hans Grabenschweiger

26.11. Wanderung "Jugend II" OG Steinakirchen Fredi Zinsenbauer

28.11. Wachau-Wanderung OG Blindenmarkt Wilfried Meyer

28.11. Kulturausflug OG Neuhofen Werner Schuller

12.12. Adventwanderung auf die Lindaumauer (1103m) OG Blindenmarkt Sepp Kalteis

31.12. Silvesterwanderung (nur vormittag) - Ziel wird noch gesucht OG Neumarkt-Wbg. Hans Dorninger
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Am 23. Juni wanderten wir bei gutem
Wetter vom Zellerrain auf die Gemein-
dealpe. Vom Panoramarestaurant und
vom Gipfel gab es wunderbare Ausblicke.
Beim Abstieg erfreute uns die vielfältige
Pracht einer Blumenwiese.

Am 27. Juni kamen die Wanderer von
Alpenverein und Naturfreunden und die
Fotografen im wunderbaren Pesenbachtal
voll auf ihre Rechnung. Rauschendes
Wasser begleitete uns auf den schmalen
Wegen neben steil aufragenden Felsen.
Am Fuß der Felsnadel des Kerzensteins
mit dem Kreuz war der Platz ideal zum
Rasten und Stärken. Von hier war es nicht
mehr weit zur Einkehr beim bekannten
Schlagerwirt. Mit dem Abstieg zum
Kurheim Bad Mühllacken endete diese
Tour.

Ein Kurzurlaub in St. Martin bei Lofer
bescherte vier Teilnehmern sehr schöne
Wandererlebnisse. So ging es am 19. Juli
das Klausbachtal hinunter bis nahe an den
Hintersee. Der Aufstieg zur Halsalm mit
der urigen Hütte und dem bizarren Hinter-
grund aufragender Wände verlief recht
flott. Auf einem schmalen Steig erreichten

wir das äußerst
belebte Seeufer.
Die Rückfahrt
mit dem Almbus
unterb rachen
wir und stiegen
in die großartige
Se i s e n b a c h -
klamm ein.
Dieses Natur-
denkmal ist eine
der Hauptattrak-
tionen im Berg-
s t e i g e r d o r f
Weißbach. Am
20. Juli erwan-
derten wir die
Loferer Almen
von der Bergsta-
tion zu beson-
deren Höhepunkten wie dem Roten
Marmorsee und den Aussichtsturm
Schwarzeck mit Blick zu den Loferer und
Leoganger Steinbergen.

Am 21. Juli bei der Durchfahrt das Berg-
steigerdorf Ramsau bei Berchtesgaden
besucht und die auf einem Hügel thron-
ende Kirche mit der großartigen Bergwelt
im Hintergrund fotografiert. Die Tagestour
führte von der Wallfahrtskirche Maria Gern
zur Kneifelspitze, wo sich ein Rundblick
mit Hohem Göll, Watzmann, Hochkalter
und Untersberg auftat. Als Drüberstreuer

gab es noch eine besondere Attraktion.
Vom Gasthaus Kugelmühle in Markt
Schellenberg erwanderten wir die äußerst
sehenswerte und viel besuchte Almbach-
klamm.  Vor der Heimfahrt sind wir dann
noch gemütlich eingekehrt. 

Wochentags-Wanderungen vom Septem-
ber bis November nach kurzfristiger Ver-
einbarung. Auskünfte zu den Touren und
Anmeldungen bei Hans unter
0664/99424757

Johann Grabenschweiger

Wandergruppe 
Senioren aktiv

"Hochtour im Ötztal" 7.- 11.08.2020
Am 7.8. stiegen wir zu zehnt bei herrlich-
stem Wetter von Vent/Ötztal auf die Martin
Busch Hütte auf. Einige Teilnehmer
machten eine Akklimatisationstour in Rich-
tung Kreuzspitze. Am nächsten Tag ging
es über den Marzellkamm und über den
Niederjochferner auf den Similaun 3606m,
welchen wir alle 10 in 3 Seilschaften erre-
ich-ten. Nach einer kurzen Rast auf der
Similaunhütte stiegen wir wieder zur Mar-
tin Busch Hütte ab. 3 eifrige Teilnehmerin-
nen machten noch einen Abstecher zur
Ötzi-Fundstelle auf 3260m. Am Sonntag
mussten wir bereits 4 Teilnehmer verab-
schieden, welche mit schwerem Gepäck
nach Vent abstiegen und die Heimreise
antraten. Die übrigen 6 Bergsteiger
marschierten über den Saykogel 3360m
zum Hochjoch-Hospiz 2413m, wo wir weit-
ere 2 Nächte blieben. Nach längerer
Diskussion entschieden wir uns nochmal
für Seil und Steigeisen, gingen über den
Kesselwandferner zum Brandenburger

Haus auf 3274m, welches
derzeit geschlossen ist. 
Die Dahmann Spitze auf
3397m ist in kurzer Zeit er-
reichbar und bietet einen
atemberaubenden Ausblick
auf zahlreiche 3000er Gipfel
rundherum wie z.B.
Weißkugel, Fineilspitze,
Hochvernagt Spitze, Wild-
spitze usw. Eine Seilschaft
überquerte im Anschluß den
Gletscher zum Guslarjoch
und weiter zum Fluchtkogel
auf 3497m. Punkt genau vor
dem (einzigen) Gewitter
waren wir wieder zurück am
Hochjoch Hospiz, wo wir
den Abend gemütlich
ausklingen ließen bei gutem
Essen und ebenso guter
Stimmung. In der früh des
nächsten Tages stiegen wir
6 über die Rofan-Höfe nach
Vent ab und blickten freudig
auf sehr schöne und erfolg-
reiche Tage im Ötztal
zurück.

Alpenvereins-Stammtisch
Jeden zweiten Freitag im Monat findet
unser Stammtisch im Gasthaus Weineck

in Neumarkt/Ybbs statt. Die nächsten Ter-
mine: 11.9., 9.10., 13.11. und 11.12. - Be-
ginn jeweils 19 Uhr.

Hans Dorninger

Neumarkt
Wieselburg

Ybbs
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Prochenberg
Die Wanderung auf den Prochenberg am
27. Juni startete warm und schwül mit
sieben Teilnehmern in Maria Seesal. Mit
jedem Höhenmeter wurde die Luft wieder
erträglicher und die Wanderer legten nach
knapp 2 Stunden Gehzeit eine Rast auf
dem Kreuzkogel, beim wenig bekannten
Gipfelkreuz des Westgipfels, ein. Erst
danach ging es auf den Ostgipfel zur
Jause in der Prochenberghütte und einem
uneingeschränkten Rundumblick am Aus-
sichtsturm. Während des Aufstieges wur-
den Blumen mit markanten Blüten gezeigt
(Türkenbund-Lilie Lilium martagon und
Gelber Fingerhut Digitalis lutea) und der
Unterschied zwischen der Zirbe und an-
deren österreichischen Föhren erklärt.

Edelweißboden
Vom Almwirtshaus Hiaslegg in der Nähe
von Tragöß führt ein wunderschöner Steig
durch den Wald auf den Edelweißboden.
Hier erblühen im Sommer die na-
mensgebenden Blumen und andere
Bergschönheiten, wie Bergastern und
Kohlreserl. Wie viele andere Wanderer be-
wunderten und fotografierten auch wir die
Blütenpracht am Sonntag, dem 12. Juli.
Anschließend ging es weiter zum
eigentlichen Ziel unserer Wanderung, dem
Hochturm. Das Wetter an diesem Tag war
hervorragend für dieses Unternehmen
geeignet, da es in der Nacht geregnet
hatte und die Luft daher frisch und kühl
war. Nach dem Abstieg kehrten wir noch
im Almgasthaus Hiaslegg ein, bevor wir
uns wieder auf den Heimweg machten. 

Ausblickrunde
Am Sonntag, dem 25. Juli gingen fünf Per-
sonen die Ausblickrunde in Waldhausen.
Vom Parkplatz beim Badesee wanderten
sie zur Falkenmauer mit Blick ins kleine

Yspertal. Nun ging
es zum Natur-
denkmal „Schwin-
gender Stein“, den
die männlichen
Teilnehmer auch
zum Schwingen
brachten. Weitere
Wegpunkte waren
die Einsiedler-
höhle, der Schaf-
stein mit einem
herrlichen Rund-
blick ins Wald- und
Mühlviertel und
die Aussichtswarte
mit dem
Heimkehrerkreuz.
Danach erfolgte
der Abstieg zum
Marktplatz Wald-
hausen. Ein heftiges Sommergewitter
beendete die Wanderung und so kehrten

die Teilnehmer rasch
ins nächste Gasthaus
ein. Es war eine herr-
liche und interessante
Wanderung im Stru-
dengau.

Zeiritzkampel
Start der Wanderung
auf den Zeiritzkampel
(Eisenerzer Alpen) war
in Hinterradmer. Von
dort ging es für die
zehn Wanderer bei
vorerst schwülem Wet-
ter zur Kammerlalm.
Ab hier stiegen sie
über Almwiesen auf
den 2125 m hohen
Zeiritzkampel auf. Vom
Gipfel bot sich den

Teilnehmern eine Aussicht über das
Gesäuse und den Hochschwab bis ins
Grazer Bergland. Ständiger Begleiter beim
Aufstieg war die Südansicht des Lugauers.
Der Abstieg erfolgte über die Seekaralm,

wo sich die Wanderer erneut stärken kon-
nten. Entlang des Haselbaches gelangten
die Wanderer zurück nach Hinterradmer.

Susanne Berger

Steinakirchen

Trotz der schwierigen Grundvorraussetz-
ungen im heurigen Jahr 2020 gelang es
uns dennoch einige Touren, Sektionsüber-
greifend im Österreichischen Raum, mit
unterschiedlichen Schwierigkeitsgraden zu
absolvieren. Die Touren mussten aufgrund
der sehr stark wechselhaften Wetterbe-
dingungen teilweise penibelst geplant und
vorbereitet werden. Im Vordergrund der
Touren standen stets  Sicherheit, Spaß
und Freude an der gemeinsamen Beweg-
ung in den Bergen. 

Paul Wemer

Klettern 
Amstetten
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10.044  Kinder–Schritte 
bis zur Aumühle
Als Beitrag zum Ferienprogramm für
Kinder in der Marktgemeinde Blindenmarkt
organisierte die Alpenverein-Ortsgruppe
Blindenmarkt am 23. Juli eine Wanderung
durch die Stillensteinklamm. 28 Kinder und
24 Erwachsene fanden sich bei der
Gießenbachmühle ein. Turmhohe Granit-
blöcke am Beginn der Klamm, immer
wieder kleine und größere Wasserfälle er-
freuen hier beim Wandern das Auge. Eine
Brücke über den Bach, noch einige Stein-
stufen aufwärts und es ist plötzlich still. Ein
riesiger, überhängender Fels bildet das
Dach der „Steinernen Stube“ und der Bach
ist tief unter den Felsblöcken verborgen,
daher auch der Name „Stiller Stein“. Ein
kleines Stück weiter oben gurgelt das
Wasser wieder an der Oberfläche und es
lohnt sich, ihm bis zum kleinen Stausee
des E-Werkes zu folgen. Die Kinder meis-
terten den Aufstieg mit Bravour. Nun fast
eben auf einem Forstweg gelangten wir
zum Gasthaus Aumühle, wo wir unser Mit-
tagessen konsumierten. Nach dem Essen
wurden den Kindern Wander-Urkunden
überreicht. Ein Gruppenfoto durfte natür-
lich auch nicht fehlen. Der Wirt der
Aumühle sorgte für den Rücktransport
eines Teils der Teilnehmer. Einige Kinder
und Eltern entschieden sich jedoch für den
Abstieg durch die Klamm, und das mit sehr
viel Begeisterung bei den Kindern: „Wir
haben jetzt den ganzen Alpenverein über-
holt!“, so die ganz Schnellen zu unseren
Tourenführer der Ortsgruppe.
Bewegung macht Spass! Eine wunderbare
Wanderung! 

Josef Kalteis

Bergwoche
Unsere Bergwoche
von 2. – 7. August,
organisiert von
Franz Weidinger,
war wieder ein
großer Erfolg.
Standquartier für
die 19 Teilnehmer
war wiederum der
Eggerhof in Mall-
nitz. Die gesamte
Gruppe reiste mit
der Bahn an. Für
die Mobilität vor
Ort gibt es die Nationalpark-Busse sowie
die Linienbusse, alle kostenlos mit der
Kärnten-Card! Wir reisten mit einer
schlechten Wetterprognose an, doch der
angesagte Regen kam erst Montag nach-
mittag und ab Mittwoch gab es bestes
Bergwetter. Das erste Naturerlebnis der
Bergwoche war die Wanderung durch die
Groppensteinschlucht und Rabisch-
schlucht. Durch die starke Wasserführung
besonders beeindruckend! Dienstag folgte
eine Wanderung in das Tauerntal zur Jam-
nigalm (kaum Regen!) mit Einkehr in der
Stockerhütte und Besuch des National-
parkzentrums BIOS. Am Mittwoch und
Donnerstag bestiegen wir die beiden

Hausberge von Mallnitz – den Auernig
(2161m, einige auch noch die Törlköpfe,
2448m) und das Lonzaköpfl (2318m) mit
Einkehr auf der Watzinger Alm. Unsere
Jungen Teilnehmer bestiegen den 3250 m
hohen Ankogel. Als Abschluss der Berg-
woche wanderten wir in das besonders
schöne Seebachtal mit dem Stappitzer
See und folgendem Naturlehrpfad bis in
den Urwald. Mit der anschließenden,
gemütlichen Rückreise per Bahn endete
die Bergwoche. Fazit: Eine wunderbare
immer gut gelaunte Gruppe, bestens um-
sorgt vom Team des Eggerhofes im Berg-
steigerdorf Mallnitz!     

Sepp Kalteis 

Gesäuseberge statt Untersberg
Eine Gewitterfront aus Westen zwang uns
zur Programmänderung. Statt dem Unters-
berg bei Salzburg bestiegen neun Wan-
derer am 22. August den Kalbling (2196m)
und das Sparafeld (2248m). Vier tüchtige
Bergfexe nahmen auch noch den Grat
vom Kreuzkogel (2011m) zur Riffel
(2106m) unter die Füße. Bis Mittag hatten
wir strahlenden Sonnenschein und
genossen das Bergerlebnis im Gesäuse.

Richard Günther

Blindenmarkt


